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Neue Dimter Verleimpresse startet fulminant
Äußerst erfolgreich läuft der Verkauf der neuen Dimter Verleimpresse ProfiPress L 2500 HF an. Kleinserieneignung, Hochfrequenz-Technik und Produktionssicherheit treffen exakt die Bedürfnisse eines Marktes, der bei der Herstellung von Massivholzplatten auf Qualität, Flexibilität und Leistung setzt. 

Auf der LIGNA+ in Hannover feierte die neue Verleimpresse ProfiPress L 2500 HF der Weinigtochter Dimter ihre Weltpremiere. Schon auf der größten Holzfachmesse eine der Hauptattraktionen, füllt die Maschine derzeit zunehmend die Auftragsbücher des Verleimspezialisten Dimter. Die Grundlagen für den Erfolg der innovativen Technik legte der Hersteller durch einen sorgfältigen Erprobungsprozess.

Les Hauts Bois Saônois (HBS), der größte Hersteller von Hartholzplatten für Möbel in Frankreich, spielte dabei eine wichtige Rolle. Das Unternehmen hatte vor zwei Jahren in eine Dimter ProfiPress T-3500 investiert. Diese Entscheidung bedeutete die Abkehr von den lange im Betrieb verwendeten Heißwasser-Pressen hin zur modernen Hochfrequenz-Lösung. Die mit der neuen Technik verbundenen Erwartungen an bessere Plattenqualität wurden in der Folge voll erfüllt. Besonders überzeugte die hohe Fugenfestigkeit, die nur durch Hochfrequenz erzielt werden kann. Später aufgehende Fugen – oft Grund für kostenintensive Reklamationen – sind bei diesem Verfahren nahezu ausgeschlossen. 
Als Dimter Anfang des Jahres die neue Generation der Hochfrequenz-Pressen ankündigte, zögerte HBS nicht, die jüngste Konstruktion als Testmaschine in den Betrieb zu holen. Dahinter stand der Wunsch nach mehr Flexibilität, denn bei HBS sind Kleinserien von 10 bis 20 Platten keine Seltenheit. Die ProfiPress L 2500  HF hält seitdem, was Dimter verspricht: Das Umrüsten auf eine andere Plattendimension – sonst ein enormer Aufwand – beschränkt sich auf minimale Eingriffe beim Umstellen der Presse auf einen anderen Holzdickenbereich. Statt wie bisher bis zu 8 Minuten werden in diesem Fall nur noch rund 60 Sekunden benötigt. Das Umrüsten im Breitenbereich entfällt völlig. Dafür sorgt das verfahrbare Anschlaglineal, das sich automatisch der Plattenbreite anpasst. So wird selbst Losgröße 1 wirtschaftlich.

Auch in punkto Qualität bedeutet die ProfiPress L 2500 HF einen weiteren Schritt nach vorn. Einen wichtigen Beitrag leistet der Einsatz von  pneumatischen Druckelementen. Diese wirken abwechselnd von oben und von der Seite und gewährleisten die optimale Verteilung des Drucks auf die Platte. Versatz wird damit verhindert, Schleifkosten werden minimiert und mögliche Toleranzen ausgeglichen. 
Derzeit stellt HBS auf der ProfiPress L bis zu 400 qm Platten pro Schicht bei kleinen Losgrößen her. Minimale Umrüstzeiten, geringer Schleifaufwand und kurze Aushärtungszeiten machen es möglich. Obwohl es sich bei der ProfiPress L von HBS um eine Maschine aus der Nullserie handelt, ist der Kunde rundum zufrieden. So zufrieden, dass bereits die zweite Dimter-Verleimpresse der neuen Generation geordert ist. Dies wird dann eine Maschine sein, die für alle folgenden Kaufinteressenten einen großen Vorteil aufweist: Sie wurde im harten Produktionsalltag  eines führenden Herstellers von Qualitätsplatten auf Herz und Nieren geprüft.  „Dimter will seinen Kunden nicht einfach eine neue Maschine verkaufen, sondern zuverlässige Lösungen“, sagt Walter Fahrenschon, Geschäftsführer bei Dimter.
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